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Jahresabschluss
Erklärungen und Kommentare zum Jahresabschluss  

der Genossenschaft The Generation Forest eG
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Namenswechsel
 Die Genossenschaft wurde 2016 unter dem Namen Waldmenschen eG  
 gegründet. 

 Seit 2019 wurden die Genossenschaftsanteile unter dem Namen The  
 Generation Forest vermarktet.

 2020 wurde in der Generalversammlung beschlossen, die Genossen- 
 schaft offiziell in The Generation Forest eG umzubenennen.

 2021 wurde die Genossenschaft im Handelsregister umbenannt.

 Jahresabschlüsse von Geschäftsjahren vor 2021 beinhalten deshalb  
 noch Waldmenschen eG – den alten Namen der Genossenschaft. 

Jahresfehlbetrag
 Wir werden häufiger nach Prüfung durch Interessierte auf den Jahres- 
 fehlbetrag angesprochen. Dieser beruht auf unserem langfristigen 
 Ansatz und die bisherige Entwicklung entspricht den Planrechnun-  
 gen der Genossenschaft. Ein Jahresfehlbetrag bedeutet daher nicht,  
 dass die Genossenschaft im entsprechenden Geschäftsjahr ihre Ziele  
 nicht erreicht hat.

 Durch unsere Geschäftstätigkeit wird ein der Großteil des Geldes in  
 den Kauf und die Aufforstung von Flächen in Panama investiert. Die  
 administrativen Tätigkeiten und Marketingmaßnahmen der Genos- 
 senschaft werden aus dem Eigenkapital der Genossenschaft bezahlt. 

 Die Genossenschaft erzielt keine nennenswerten Einnahmen (außer  
 des Eintrittsgeldes) bis zum Verkauf von aufgeforstetem Holz.
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 Dieses Verhältnis von Ausgaben heute und Einnahmen in der Zukunft  
 mindert das Eigenkapital und wird als Jahresfehlbetrag im Jahresab- 
 schluss ausgedrückt.

 Diese Minderung des Eigenkapitals ist jedoch bereits in den Betrag der  
 Anteile eingerechnet.

Rückständige Zahlungen 
von Geschäftsanteilen 
 Die rückständigen Zahlungen enthalten alle offenen Forderungen der  
 Genossenschaft gegenüber ihren Mitgliedern.

 Ein Teil dieser offenen Zahlungen beinhalten die offenen Raten, die  
 monatlich von unseren Mitgliedern eingezogen werden
 
 Ein weiterer Teil sind die ausstehenden Überweisungen von Mitgliedern.

 Wir haben stets am 31.12. eine Vorstandssitzung, bei der viele Mitglie- 
 der aufgenommen werden. Da die Mitglieder dieser Vorstandssitzung  
 erst nach ihrer Aufnahme eine Überweisungsbitte erhalten, sind die  
 offenen Zahlungen in der Momentaufnahme des Jahresabschlusses  
 vergleichsmäßig hoch.

Forderungen gegenüber 
verbundener Unternehmen
 In diesem Punkt der Bilanz werden die Forderungen der Genossen- 
 schaft gegenüber ihrer 100%igen Tochter, der Waldmenschen S.A.,  
 aufgelistet.



4

 Die Genossenschaft investiert das eingenommene Genossenschafts- 
 kapital in den Kauf und die Aufforstung von Flächen in Panama durch  
 ihre Tochtergesellschaft. 

 Da die Waldmenschen S.A. das investierte Geld erst durch die Einnah- 
 men aus dem verkauften Holz der Generationenwälder zurückzahlen  
 kann, werden diese Forderungen in den nächsten Jahren entspre-  
 chend steigen.

Kassenbestand
 Auch an diesem Punkt des Jahresabschlusses muss darauf hingewie- 
 sen werden, dass es sich um eine Momentaufnahme handelt. 

 Da der Landkauf und die Aufforstung in Panama keine gleichmäßigen  
 Kosten erzeugt, können wir nicht stets eine feste Summe des durch  
 Anteilsverkauf erworbenen Geldes investieren.

 Daher kommt es teilweise zu höheren Summen auf dem Konto der  
 Genossenschaft, beispielsweise kurz vor dem Erwerb weiterer Land- 
 flächen oder in Monaten, in denen sehr viel Geld eingenommen wird.

 Da erfahrungsgemäß sehr viele Anteile zum Jahresende erworben   
 werden, können wir zu diesem Zeitpunkt für kurze Zeit Geld ansparen,  
 welches dann möglichst schnell in neue Aufforstungen investiert wer- 
 den soll.
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